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Update des Klimaschutzkonzeptes
Antrag der Fraktionen CDU, Die Unabhängigen, FDP vom 15.11.2021

Beschlussvorschlag

Die Empfehlung der Verwaltung wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

Begründung

Das Integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt Hennef wurde vom Essener Büro Gertec 2016 
erstellt und enthält 41 Maßnahmen. Hieraus wurden 2017 27 Maßnahmen ausgewählt, die für 
eine Umsetzung mit einer neu für den Förderzeitraum eingerichteten Stellen einer 
Klimaschutzmanagerin umzusetzen waren (Laufzeit 15.02.2018 - 14.02.21). Dieser Zeitraum 
wurde - wie bei Projekten dieser Art obligatorisch - mit einem Anschlussvorhaben um 2 Jahre 
verlängert (Laufzeit 15.02.21 bis 14.02.2023.).
Förderziel und Inhalt des Bescheids ist auch im Anschlussvorhaben vorrangig immer noch die 
Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes bzw. der darin aufgeführten Maßnahmen. Bei der 
Formulierung des Konzeptes und der Maßnahmen wurde darauf geachtet, diese weit zu fassen, 
um auch anpassungs- und anschlussfähig für den gesamten 5-jährigen Förderzeitraum zu 
bleiben (z.B. „Unternehmensspezifische Beratungsangebote schaffen“, „Stärkung der 
Nahmobilität in Hennef). Insofern besitzt das Klimaschutzkonzept für das Jahr 2022 noch 
hinreichen Aktualität und Potential für ambitionierten Klimaschutz.

Für das Haushaltsjahr 2023 sollte allerdings tatsächlich ein Update in Angriff genommen 
werden, um auch Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen, Schulen und Vereinen Gelegenheit 
zu geben, neue Ideen einzubringen. Im Rahmen dessen wäre auch auf eine Verzahnung mit 
dem Klimaanpassungskonzept hinzuarbeiten.



Hinweis: Das Klimaschutzkonzept hat 2016/2017 rd. 62.000 Euro gekostet. Ein gezieltes 
Fördermittelpaket zum Update älterer Klimaschutzkonzepte wird derzeit nicht angeboten.

Die Verwaltung empfiehlt, 2022 das bestehende Klimaschutzkonzept soweit wie möglich 
umzusetzen und für 2023 die Förderung eines Updates anzuvisieren.
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